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Leherall findet nan Richtigkeit der Lehre, Stichhältigkeit der Beweiſe
nd Beweisführungen, Ordnung, Klarheit und eine nicht gewöhnliche Ge
lehrſamkeit.

Bloß eimn paar Bemerkungen möchten wir uns geſtatten: Das
Werk, Dte eS vorliegt, cheint uns etwa zu ausgedehnt Uund umfangreich,

unſeren Schulen gebrau zu werden; tcherlt dürfte eS chwer
ſein, asſelbe in den Rahmen des für die öſterreichiſchen Seminarien gel⸗
tenden Studienplanes einzufügen. Wäre S nicht möglich geweſen, ohne die
Sache zu ſchädigen, das Volumen bedeutend zu verringern Urch eſtrin⸗
gierung der Traditionsbeweiſe und urch Abkürzung der Citate aus den
heiligen Vätern und Theologen, 1. manchmal Seiten füllen?

Wäre 8 bei einem Werke, welches eſtimm zu ſein cheint die Grenzen
Der eutſchen Sprache zu überſchreiten, nicht entſprechender geweſen, die ＋
dieſer Sprache ange  rten, manchmal ziemlich langen Citate utn eine Note
3u verweiſen, anſtatt ſie un den Text hineinzunehmen?

ruck und Format ſind ſchön, die Sprache natürlich, verſtändli und
fließend.

Wir können den waͤckeren Tiroler Kapuziner zu ſeinem erke nur

beglückwünſchen. ögen die noch fehlenden Bände 0 folgen und die
Mühe des Autors mit jenem Erfolge ekrönt werden, den eT mit vollem

ſich verſprechen darf.
rient Profeſſor Dir. Jerem. n  E

13) Die Behandlung jugendlicher Verwahrloster und
ſolcher Jugendlicher, welche In Gefahr ſind zu ver
wahrloſen. Eine Erziehungsfrage der Gegenwart, beleuchtet und un
ihren erſtrebenswerten Zielen dar geſtellt von Helmcke, Lehrer MN
Magdeburg. 1892 9*⁴ 8⁰ (III. Schroedl, Halle der Qaale
Preis 1.25

Den Inhalt bezeichnet der Titel Das Buch bietet des Intereſſantenviel Sehr inſtructiv ird e8 durch die gründliche Beziehung auf die un
Deutſchland geltenden geſetzlichen Beſtimmungen U  4  ber die Beſtrafung, reſpCorrective Behandlung jugendlicher Delinquenten.

Die Wahrnehmungen, die In der Durchführung dieſer Geſetze undVerordnungen Iim Deutſchen Reiche machte, ſind für Uun un Oeſterreich umbemerkenswerter, als der Entwurf eines Strafgeetzes für Oeſterreich inerfaffungsgemäßer Behandlung iſt Die 5  dee, Corrigenden ni un Anſtalten,onder iun Familien zur Erziehung U geben, findet un Helmckes Buch Be⸗prechung und wohlbegründete ZurückweiſUng Beſonders ſchätzenswert iſt derkurze Bericht Üüber Corrections-⸗ (Erziehungs)⸗Anſtalten un Deutſchland, Schweiz,Italien, Frankreich, Belgien, Holland, England. Wo  uen berührt die ruhigeAund noble Sprache; der Verfaff will nirgends eine Anſicht aufdrängen, ſon⸗dern offenbar uur der guten Sache dienen: und hat ihr gut gedient; diewähnten Vorzüge müſſen das kleine und nicht theuere Büchlein allen wertvollmachen, auch denjenigen, E. N manchen Punkten ich zum Widerſpruche ge⸗reizt fühlen werden; ich gehör II dieſen, bekenne aber mit Freuden: ich bin
für ein prächtiges, lehrreiches BuchDem Verfaſſ er wirklich dankbainz. Dr Rudolf Hittmair,Leiter der „Erziehungsanſtalt FJUum guten Hirten“.
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